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Geburt
Wir freuen uns mit
Johanna und Felix App, Wagnergässle 3, 
Unlingen über die Geburt ihrer Tochter Mona 
am 09.04.2026

Sterbefall
Wir trauern um 
Herrn Anton Büchele, Unlingen, der am 
09.04.2026 in Biberach an der Riß im Alter von 
81 Jahren gestorben ist.

Auf dem Rathaus wurden 2 Schlüssel der Marke „AXA” 
abgegeben.
Diese wurden vor der Donau-Bussen-Schule gefunden.
Die Schlüssel können auf dem Rathaus bei Frau Eisele 
(9305-13) oder Frau Blumenthal (9305-17) abgeholt werden.

Regulärer Redaktionsschluss
Montag 17.00 Uhr im Rathaus Unlingen
amtsblatt@unlingen.de

Rathaus 
Zentrale 07371/9305-0

Notfalltreffpunkt der Gemeinde
DGH Göffingen, Am Bussenhang 2

Kindergarten Wiesenkinder Unlingen
Gesamtleitung: Heike Gebhart
E-Mail: wiesenkinder@unlingen.de
Tel.: 07371/959996-0

Kindergarten Kleiner Drache Uigendorf
Leitung: Sophie von Ponickau 
E-Mail: kigauigendorf@unlingen.de
Tel.: 07374/91165

Kinderkrippe Bussakendla Unlingen
Leitung: Stephanie Klaus
E-Mail: kinderkrippe@unlingen.de
Tel. 07371/966638

Müll & Co. 
Restmüllabfuhr: 27.04.2026
Papierabfuhr:  16.05.2026
Gelber Sack:   15.05.2026

Wertstoffhof:  Tel. 07371/8411
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag  09 - 12 Uhr
Montag - Freitag  13 - 17 Uhr

Wichtige Rufnummern
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.
Apotheken Notdienst 0800/0022833
Giftnotzentrale 0761/19240
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000
Nachbarschaftshilfe Unlingen 07371/7356
Sozialstation, Riedlingen 07371/932020
Polizeidienststelle Riedlingen 07371/9380
_________________________________________________
Gemeinde Unlingen
Bankverbindungen:  IBAN   
KSK Biberach DE62 6545 0070 0000 4013 55
VR Bank Donau-Oberschwaben eG DE04 6509 3020 0824 2570 06

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2026
Abgabeschluss: 26.04.2026, 17:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Spruch der Woche
„Es ist gut, langsamer zu gehen,

damit wir die Blumen am Wegrand sehen.”
Beat Jan

GEMEINDE UNLINGEN
Landkreis Biberach
Wir suchen baldmöglichst zur Verstärkung 
un seres Teams in der Donau-Bussen- 
Schule:

Reinigungskraft (m/w/d) 
in Festanstellung gem. TVöD
für 25 Stunden/Woche (Mo – Fr)

Wir bieten Ihnen:
•  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.
•  Stundenlohn 15 €
•   eine Festanstellung gem. TVöD mit Jahressonder-

zahlung.
•  30 Tage Urlaub
•  zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes.
•  Vermögenswirksame Leistungen
•  E-Bike-Leasing
•  Mitarbeiterrabatte durch Corporate Benefits.
 
Wir suchen: 
eine engagierte, tatkräftige und teamfähige Person. 
Die Arbeitszeit wäre täglich ab 12 Uhr bzw. 13 Uhr,  
5 Stunden täglich.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die  
Gemeindeverwaltung Unlingen, Personalabteilung, 
Kirchgasse 11, 88527 Unlingen oder per E-Mail an: 
personalamt@unlingen.de
Falls Sie Fragen zum Stellenangebot haben, können 
Sie sich gerne telefonisch unter 07371/930523 bei 
Frau Popp melden.Falls Sie Fragen zum Stellenan-
gebot haben, können Sie sich gerne telefonisch unter 
07371/930523 bei Frau Popp melden.

 

 
 
     
                                                                                                                                             
 
                                                                  
 

    
 

 
 

   
   

 

  

GEMEINDE UNLINGEN 
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Unlingen sucht für den Teilort Göffingen
ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijobbasis

 
Wir suchen eine zuverlässige Person, die das Dorfge-
meinschaftshaus in Göffingen sauber hält. Der Arbeits-
aufwand beläuft sich auf ca. 3 bis 4 Stunden pro Monat. 
Bei Interesse könnte der Stundenumfang auch aufge-
stockt werden durch Krankheits- und Urlaubsvertretung.
Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte bei der Per-
sonalabteilung unter: personalamt@unlingen.de. Bei 
Rückfragen melden Sie sich bitte bei Frau Popp unter 
der Tel: 07371/930523.

Wir bitten Sachbeschädigungen in der Nacht 
zum 1. Mai zu unterlassen
Die Nacht zum 1. Mai ist die Walpurgisnacht. Aus alten 
Zeiten ist der Brauch heute noch lebendig, in dieser Nacht 
Gegenstände, die nicht ordentlich versorgt sind, wegzu-
tragen. Die Älteren sehen in diesem Brauch eine Aufforde-
rung, rechtzeitig aufzuräumen.
Dass der Brauch mancherorts aber in groben Unfug aus-
artet, ist gewiss nicht im Sinne der Walpurgisnacht. Wenn 
Schaden entsteht, fällt ein Scherz nicht mehr in den Rah-
men des Brauchtums. Alle Jugendlichen/Erwachsenen wer-
den deshalb gebeten, die Mainacht nicht in Unfug oder gar 
strafbare Handlungen, z. B. Sachbeschädigungen an Ge-
meindeeinrichtungen oder auch an Privatbesitz usw. aus-
arten zu lassen. Auch Schmierereien lassen sich nicht im-
mer ohne großen Aufwand (Nachstreichen der Fassaden 
usw.) beseitigen. Dies kann für die Verursacher deshalb 
teuer werden.
Insbesondere Eltern werden an Ihre Aufsichtspflicht und Er-
ziehungskompetenz erinnert, Sie werden gebeten auf ihre 
Kinder einzuwirken, dass nicht ganze Gruppen von 6- bis 
12-Jährigen, ausgerüstet mit Taschen und Rucksäcken vol-
ler Zahnpastatuben, Toilettenpapier, Rasierschaum, Eiern, 
Mehl und sonstige Materialien unterwegs sind um Fahrzeu-
ge, Haustüren und Hausfassaden zu beschmieren.
Maibäume zu stellen ist immer noch schöner als heraus-
gerissene Kanaldeckel, beschädigte Straßenlampen, zu 
gesprühte Straßennamensschilder bzw. Verkehrsschilder 
und zerstörte Spielgeräte auf den Spielplätzen.
Sachbeschädigungen an Gemeindeeinrichtungen werden 
zur Anzeige gebracht.
Bürgermeisteramt

 
 
 
 

 

Glasfaserausbau in Unlingen: 
NetCom BW startet Vermarktung für über 600 Gebäude
In Unlingen fällt der Startschuss für den nächsten Schritt 
in Richtung einer digitalen Zukunft: Die NetCom BW be-
ginnt mit der Vermarktung für den geplanten Glasfaser-
ausbau im Gemeindegebiet. Insgesamt sollen im Rahmen 
des eigenwirtschaftlichen Projekts bis zu 613 Gebäude an 
das leistungsstarke Glasfasernetz der EnBW-Tochter an-
gebunden werden.
Seit Beginn der Vermarktungsphase am 15.04.2026 haben 
Bürger*innen ab sofort die Möglichkeit, sich einen Glasfa-
seranschluss zu sichern. Ergänzend dazu ist die NetCom 
BW ab dem 20.04.2026 auch vor Ort präsent: Mitarbeiten-
de informieren im Rahmen der Haustürvermarktung persön-
lich über das Ausbauvorhaben, beantworten Fragen und 
beraten individuell zu den verfügbaren Tarifen. Die Vorver-
marktung läuft bis zum 27.07.2026.
„Mit dem geplanten Glasfaserausbau in Unlingen schaf-
fen wir die Grundlage für eine zukunftsfähige digitale Inf-
rastruktur direkt bis in die Gebäude hinein. Jetzt kommt es 
allerdings zunächst darauf an, dass möglichst viele Haus-
halte diese Chance nutzen und sich für einen Anschluss 
entscheiden“, erklärt Account Manager Alex Nemtschuk.
Da der Ausbau für die NetCom BW mit erheblichen Investi-
tionen verbunden ist, ist eine ausreichende Nachfrage Vo-
raussetzung für die Umsetzung. Das Unternehmen strebt 
daher eine Vorvermarktungsquote von rund 50 Prozent an. 
Wird diese erreicht und ist das Vorhaben wirtschaftlich dar-
stellbar, folgen im Anschluss die nächsten Projektschritte.
Während der Vermarktungsphase gelten einheitliche Kondi-
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tionen: Die NetCom BW bietet Anwohner*innen einen kos-
tenfreien Glasfaserhausanschluss bis zu einer Anschluss-
länge von 15 Metern an (ab dem 16. Meter fallen Kosten 
in Höhe von 120 Euro brutto pro weiterem Meter an). Vor-
aussetzung ist der Abschluss eines NetCom-BW-Tarifs mit 
einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einer Internet-
geschwindigkeit ab 300 Mbit/s.
Um umfassend über das Projekt zu informieren, lädt die 
NetCom BW zu einer Informationsveranstaltung ein. Die-
se findet am Mittwoch, den 29.04.2026, um 19:00 Uhr in 
der Festhalle (Daugendorfer Straße 39) statt.
Darüber hinaus werden mehrere persönliche Vor-Ort-Be-
ratungen im 2. Obergeschoss des Rathauses (Kirchgas-
se 11) angeboten:
•  Mittwoch, 13.05.2026, 
 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
•  Dienstag, 09.06.2026, 09:00 – 12:00 Uhr
•  Freitag, 19.06.2026, 09:00 – 12:00 Uhr
•  Mittwoch, 08.07.2026, 
 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Nach Abschluss der Vorvermarktung und bei ausreichen-
der Nachfrage folgen im nächsten Schritt die konkrete 
Ausbauplanung sowie die Vergabe der Bauleistungen. Ziel 
der NetCom BW ist es, Unlingen flächendeckend mit ei-
ner modernen und zukunftssicheren Glasfaserinfrastruk-
tur zu versorgen.

Liebe Göffinger,
auch dieses Jahr soll ein festlich geschmückter Maibaum 
in unserer Teilgemeinde stehen und diese Tradition fort-
geführt werden.
Die Turnerfrauen und die AH der Feuerwehr organisieren 
das Maibaumkranzen in Zusammenarbeit und freuen sich 
über tatkräftige Unterstützung.
Wir treffen uns am Montag, den 27.04. und Dienstag, den 
28.04 jeweils von 13:30 – 17:00 Uhr und abends ab 18.00 
Uhr in der Scheune von Anton Huber.
Ob jung oder alt, jede helfende Hand ist herzlich willkommen.
Lasst uns gemeinsam für einen schönen Maibaum sorgen 
und damit die Dorfgemeinschaft stärken.
Die Turnerfrauen Göffingen,
AH der Feuerwehr Göffingen,
Der Ortsvorsteher

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
Kommunaler Zweckverband 
Donaustraße 1, 88499 Altheim
Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 28. April 2026, findet um 10:00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Altheim, Sandgrubenweg 25, 
88499 Altheim, eine öffentliche Verbandsversammlung der 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand statt. 
Tagesordnung
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bekanntgabe des Protokolls der vergangenen Ver-

bandsversammlung vom 27. Mai 2025
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2025
4. Bericht des technischen Geschäftsleiters
5. Grundstück und Gebäudlichkeiten
6. Festlegung der neuen Leistungsentgelte für Maschine-

neinsätze und Handarbeitsstunden sowie für Mischgu-
tentgelte

7. Beratung des Wirtschaftsplanes 2026 mit Investitionsteil
8. Wahl stv. Verbandsvorsitzende/r; Besetzung Verwal-

tungsrat

9. Verschiedenes
gez. Martin Rude
Verbandsvorsitzender

Landwirtschaftsamt ruft zur Meldung von 
Schäden durch Saatkrähen auf
Immer wieder verursachen Saatkrähen erhebliche Schäden 
im Ackerbau. Das Landwirtschaftsamt weist daher darauf 
hin, dass betroffene Landwirtinnen und Landwirte Vogel-
schäden unkompliziert über ein Onlineportal melden kön-
nen. Das Meldeportal ist dem Link 
https://www.isip.de/baden-wuerttemberg/meldeportal er-
reichbar.
Für die Anmeldung im Portal ist die Angabe von Name und 
E-Mail-Adresse erforderlich. Im Anschluss können Schä-
den unter Angabe von Ort, Datum und betroffener Kultur 
erfasst werden. Optional besteht die Möglichkeit, die Grö-
ße der geschädigten Fläche anzugeben sowie Fotos hoch-
zuladen, um das Schadensausmaß zu dokumentieren.
Das Landwirtschaftsamt bittet alle Betroffenen ausdrück-
lich, von dieser Meldemöglichkeit Gebrauch zu machen. 
Nur durch eine umfassende Datengrundlage kann ein ge-
nauer Überblick über die aktuelle Situation im Landkreis ge-
wonnen werden. Dies ist entscheidend, um gezielte Hand-
lungsempfehlungen zu entwickeln und geeignete Maßnah-
men auf Landkreisebene einzuleiten.
Bei Fragen zur Nutzung der Meldeplattform oder zur Da-
teneingabe steht das Landwirtschaftsamt gerne zur Verfü-
gung. Sollten in einem Betrieb besonders hohe Schäden 
auftreten und Vergrämungsabschüsse als notwendig erach-
tet werden, kann ein entsprechender Antrag bei der unteren 
Naturschutzbehörde des Landratsamtes gestellt werden.

Online-Vortrag „Kopf voll, Akkus leer?  
Mentale Belastung mindern und   
Care-Arbeit fair teilen“
Ständig an alles denken, für alle da sein und nie richtig zur 
Ruhe kommen – dieses Gefühl prägt den Alltag vieler Men-
schen. Dahinter steckt häufig der sogenannte Mental Load, 
also die unsichtbare mentale Belastung, die insbesondere 
Frauen betrifft und sowohl im privaten als auch im berufli-
chen Kontext spürbar ist.
Ein kostenfreier Online-Vortrag am Dienstag, 5. Mai, von 
17.30 bis 19 Uhr widmet sich der unsichtbaren Belastung 
des „Mental Load“. Unter dem Titel „Mentale Belastung 
mindern und Care-Arbeit fair-teilen“ erklärt die renommier-
te Autorin und Expertin Laura Fröhlich, wie dieser alltägli-
che Stress entsteht und was man aktiv dagegen tun kann.
Im Vortrag werden praxisnahe Lösungsansätze vorgestellt, 
etwa wie Care-Arbeit sichtbar gemacht und fair geteilt wer-
den kann, wie sich Alltagsorganisation partnerschaftlich 
gestalten lässt, warum bewusste Pausen und Freiräume 
wichtig sind und wie die eigene mentale Gesundheit ge-
stärkt werden kann. Ziel ist es, die Teilnehmenden zu ent-
lasten, zum Nachdenken anzuregen und Impulse für Ver-
änderungen im eigenen Alltag zu geben.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der AG Geschlech-
tergerecht der Stadt Biberach, der Katholischen Betriebs-
seelsorge und der Hochschule Biberach. Die Teilnahme ist 
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kostenfrei. Interessierte werden gebeten, sich bis Freitag, 
1. Mai 2026, per E-Mail an Katrina.dibah-lavorante@bibe-
rach.de anzumelden. Der Zugangslink wird wenige Tage 
vor der Veranstaltung versendet.

Museumsdorf Kürnbach
FamilienSonntag „Tiere auf dem Bauernhof“
im Museumsdorf
Am Sonntag, 26. April, geht es im Museumsdorf Kürnbach 
von 10 bis 18 Uhr tierisch hoch her. Pferde, Bienen, Zie-
gen und viele mehr freuen sich beim Familiensonntag „Tie-
re auf dem Bauernhof“ auf große und kleine Besucherin-
nen und Besucher.
Kerzen ziehen, Insektenhotels basteln und Planwa-
gen fahren
Beim FamilienSonntag ist für jede und jeden etwas da-
bei: Ob eine Fahrt mit dem Planwagen durchs Museums-
dorf oder aktiv werden an der Bastelstation – besonders 
die Kleinen kommen auf ihre Kosten. Ein besonderer Hö-
hepunkt für die Kinder sind natürlich der Besuch der Bau-
ernhoftiere auf den Museumsweiden sowie das Bienen-
wachskerzen ziehen mit dem Bezirks-Imkerverein. Die jun-
gen Gäste können außerdem in der Wollwerkstatt selbst 
Hand anlegen, Tiermärchen lauschen oder Holztiere bas-
teln.
Vorführungen: Pferde bei der Arbeit und Schafscheren
Die Besucherinnen und Besucher können sich auf span-
nende Vorführungen und Informationen rund um Bauerhof-
tiere freuen: Tobias Losert zeigt die Kunst des Schafsche-
rens und Pferde kommen beim Verladen von Baumstäm-
men und am Göpel zum Einsatz.
Von Norbert Huchler erfahren Interessierte außerdem mehr 
über die Rinderzucht heute und gestern. Der Museumsim-
ker Werner Schad nimmt Jung und Alt in Führungen mit 
in die faszinierende Welt der Biene (11, 13 und 14.30 Uhr), 
während Inge Exner zeigt, wie man Fischer- und Haus-
haltsnetze knüpft.
Für das leibliche Wohl sorgen neben dem Dorfcafé auch 
der Museumsbäcker im historischen Backhaus sowie ver-
schiedene Imbissstände.

Landratsamt ist am Dienstag, 28. April 
2026, nachmittags wegen einer internen 
Veranstaltung geschlossen
Am Dienstag, 28. April 2026 ist das Landratsamt in Biber-
ach mit allen Außenstellen ab 12 Uhr geschlossen und ist 
auch telefonisch nicht erreichbar. Grund dafür ist eine in-
terne Veranstaltung.

Fachtag Inklusion stellt Beziehungen in den 
Fokus
Unter dem Motto „Ich – Du – Wir: Beziehung gestalten im 
inklusiven Alltag“ fand der Fachtag Inklusion für pädago-
gische Fachkräfte im Landratsamt Biberach statt. Veran-
staltet wurde die Tagung vom Landratsamt in Kooperati-
on mit dem Forum frühkindliche Bildung (MoveIn), der Ar-
beitsstelle Frühförderung, dem Landesverband katholischer 
Kindertagesstätten, der Evangelischen Fachberatung für 
Tageseinrichtungen sowie der Stiftung KBZO.
Zahlreiche pädagogische Fachkräfte aus Kindertagesein-
richtungen, Beratungsstellen und weiteren sozialen Arbeits-
feldern nutzten die Gelegenheit, sich intensiv mit der Be-
deutung von Beziehungen im inklusiven Alltag auseinan-
derzusetzen. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie gelingen-
de Bindung und wertschätzende Interaktion dazu beitragen 
können, allen Kindern soziale Teilhabe zu ermöglichen.

Nach der musikalischen Eröffnung durch die inklusive Band 
„Eintritt Frey!“ der Bruno-Frey-Musikschule startete das 
Programm mit einem Fachvortrag zur Bedeutung von Bin-
dung und Bindungsstrategien in der inklusiven pädagogi-
schen Arbeit. Aufbauend auf theoretischen Grundlagen 
wurden dabei praxisnahe Ansätze vorgestellt, die sich un-
mittelbar im Alltag umsetzen lassen.
Am Nachmittag stand das Thema Resilienz im pädagogi-
schen Alltag im Fokus. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer setzten sich mit ihrer eigenen Selbstfürsorge ausein-
ander und erhielten konkrete Impulse, wie sie ihre persön-
lichen Ressourcen stärken und langfristig gesund im Be-
ruf bleiben können.
Neben den fachlichen Inhalten bot der Fachtag vielfälti-
ge Möglichkeiten zum Austausch und zur Vernetzung un-
ter den Fachkräften.

Kreisgesundheitsamt informiert
Europäische Impfwoche zum Thema „Impfstoffe wirken für 
jede Generation“
Kreisgesundheitsamt informiert über Impfungen und 
ihre Wirkung
Unter dem Motto „Impfstoffe wirken für jede Generati-
on“ findet vom 19. bis zum 25. April 2026 die Europäische 
Impfwoche statt. Anlässlich der Europäischen Impfwoche 
macht das Kreisgesundheitsamt Biberach auf die Bedeu-
tung von Impfungen aufmerksam. Die Empfehlung: Imp-
fungen bieten einen sehr guten Schutz vor zahlreichen ge-
fährlichen Krankheiten und sollten unbedingt wahrgenom-
men werden.
In einem Dossier auf der Homepage des Landratsamts un-
ter biberach.de und in verschiedenen Posts auf dem Ins-
tagram-Kanal des Landkreises unter instagram.com/land-
kreis.biberach stellt das Kreisgesundheitsamt drei Impfun-
gen vor, die schweren Krankheitsverläufen effektiv vor-
beugen:
Die Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial Virus 
(RSV) für Kinder unter einem Jahr, die Impfung gegen Hu-
mane Papillomviren (HPV) für Kinder und Jugendliche und 
die Impfung gegen die von Zecken übertragene Frühsom-
mer- Meningoenzephalitis (FSME). Hier erklärt Levent Gec-
güner, Leiter des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreis-
gesundheitsamt Biberach, wie die Impfungen wirken und 
welchen Schutz sie bieten.
Bei Fragen zu Impfungen empfiehlt das Kreisgesundheit-
samt, sich an die Ärztin oder den Arzt des Vertrauens zu 
wenden. Zu den von der STIKO empfohlenen Inlandsimp-
fungen berät auch das Gesundheitsamt.
Eine gute Übersicht zu Informationen rund um das Thema 
Impfen bietet zudem die Webseite infektionsschutz.de des 
Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG).
Die Impfempfehlungen der Ständigen Impfkommission 
(STIKO) am Robert-Koch-Institut (RKI) sind außerdem über-
sichtlich im Impfkalender dargestellt, welcher auch online 
und in mehreren Sprachen verfügbar ist.
Zu den Impfungen:
Die Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial 
Virus (RSV) - eine Erfolgsgeschichte
Aufgrund eines erhöhten Risikos für schwere Krankheits-
verläufe wird seit Juni 2024 für Kinder unter einem Jahr 
eine Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial Vi-
rus (RSV) von der Ständigen Impfkommission (STIKO) emp-
fohlen. Dabei erhalten Neugeborene und Säuglinge An-
tikörper, die vor schweren RSV-Erkrankungen schützen. 
Der Schutzeffekt hat sich bereits in der darauffolgenden 
RSV-Saison deutlich gezeigt. Während die Gesamtzahl 
der übermittelten RSV-Fälle in Baden-Württemberg in der 
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Saison 2024/25 im Vergleich zur Vorsaison leicht anstieg, 
halbierte sich die Zahl der übermittelten Fälle bei den un-
ter Einjährigen nahezu (Saison 2023/24: 1490 RSV-Fälle; 
Saison 2024/25: 769 RSV-Fälle).
Das Robert Koch-Institut analysiert jedes Jahr die Abrech-
nungsdaten der Kassenärztlichen Vereinigungen und be-
rechnet daraus die Impfquoten in Deutschland. Zwischen 
April und September des Jahres 2024 und damit im ers-
ten Jahr seit Einführung der Empfehlung erhielten im Kreis 
Biberach 45 Prozent der Säuglinge eine RSV-Prophylaxe.
Levent Gecgüner, Leiter des Sachgebietes Infektionsschutz 
im Kreisgesundheitsamt Biberach, erklärt: „Die RSV-Pro-
phylaxe stellt einen wichtigen Schutz für die Jüngsten un-
ter uns dar. Positive Auswirkungen der RSV-Prophylaxe 
können bereits jetzt in den Meldedaten zu RSV-Fällen be-
obachtet werden.“
Die RSV-Erkrankungen treten saisonal gehäuft in der 
Zeit von Oktober bis März auf. Die STIKO empfiehlt die 
RSV-Prophylaxe für alle Neugeborenen und Säuglinge vor 
ihrer ersten RSV-Saison. Säuglinge, die zwischen April und 
September geboren sind, sollen die Prophylaxe möglichst 
zwischen September und November erhalten. Neugebore-
ne, die zwischen Oktober und März geboren werden, sollen 
die Prophylaxe möglichst rasch nach der Geburt, idealer-
weise bei Entlassung aus der Geburtseinrichtung bzw. bei 
der „U2 - Untersuchung“ (3. bis 10. Lebenstag) bekommen.
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV) - Impf-
quote im Landkreis liegt bislang weit unter Empfehlun-
gen der Weltgesundheitsorganisation
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV), die ab 
dem Kindes- und Jugendalter empfohlen ist, entfaltet ihre 
Wirkung erst im Laufe des Lebens. Bestimmte HPV-Ty-
pen können Krebs am Gebärmutterhals, im Rachen und 
im Anogenitalbereich auslösen. Zum Schutz vor HPV-be-
dingten Krebserkrankungen wird für alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter von 9 bis 14 Jahren in Deutschland 
die Impfung gegen HPV empfohlen. Im Jahr 2024 waren 
im Landkreis Biberach 40 Prozent der 15-jährigen Mäd-
chen und 23 Prozent der 15-jährigen Jungen vollständig 
gegen HPV geimpft. Die Quoten liegen damit immer noch 
deutlich unterhalb der von der Weltgesundheitsorganisa-
tion angestrebten 90 Prozent.
Trotz der in Deutschland vergleichsweise niedrigen Impf-
quoten werden laut einer Veröffentlichung des Robert 
Koch-Instituts erste schützende Effekte auf Bevölkerungs-
ebene sichtbar. So ging die Rate der Neuerkrankungen mit 
Gebärmutterhalskrebs bei jüngeren Frauen im Alter von 20 
bis 34 Jahren zurück. Sie ist von 7,8 pro 100.000 Frauen 
im Jahr 2015 kontinuierlich auf 4,3 im Jahr 2023 gesun-
ken. In der nächsthöheren Altersgruppe, für die zum da-
maligen Zeitpunkt noch keine HPV-Impfempfehlung be-
stand, ist hingegen noch kein eindeutiger Trend erkennbar.
Levent Gecgüner, Leiter des Sachgebiets Infektionsschutz 
im Kreisgesundheitsamt Biberach, informiert: „Mit höheren 
HPV-Impfquoten können wir zukünftig noch mehr HPV-be-
dingte Krebsfälle verhindern. Daher sollten möglichst alle 
Kinder und Jugendlichen, Mädchen und Jungen dieses 
Impfangebot wahrnehmen.“
Für einen vollständigen Impfschutz sind zwei Impfdosen 
erforderlich. Wenn die HPV-Impfung verpasst wurde, soll-
te sie spätestens bis zum 18. Geburtstag nachgeholt wer-
den. Wird die Impfung erst nach dem 15. Geburtstag be-
gonnen, sind für den vollständigen Schutz drei Impfungen 
notwendig. HPV-Impfungen können zum Beispiel durch 
den Kinderarzt, die Hausärztin oder den Frauenarzt ver-
abreicht werden.

Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME): Landkreis 
Biberach ist Risikogebiet
Der Landkreis Biberach zählt - ebenso wie ganz Ba-
den-Württemberg und Bayern sowie Teile weiterer Bundes-
länder - zu den Risikogebieten für die Frühsommer-Menin-
goenzephalitis (FSME), eine durch Zecken übertragene Vi-
ruserkrankung.
FSME kann zunächst mit grippeähnlichen Symptomen be-
ginnen. In schwereren Fällen kommt es zu Entzündungen 
des Gehirns und der Hirnhäute (Meningoenzephalitis), die 
dauerhafte, gesundheitliche Schäden verursachen können. 
Eine ursächliche Behandlung der Erkrankung ist nicht mög-
lich, lediglich die Symptome können behandelt werden.
Die Übertragung erfolgt in der Regel durch den Stich einer 
infizierten Zecke, in seltenen Fällen auch durch den Verzehr 
von Rohmilch infizierter Tiere. Da milde Krankheitsverläu-
fe häufig unentdeckt bleiben, ist von einer hohen Dunkel-
ziffer auszugehen.
Gegen FSME steht jedoch eine wirksame Schutzimpfung 
zur Verfügung. Die STIKO empfiehlt diese allen Personen, 
die in Risikogebieten leben - dazu gehören auch die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Landkreises Biberach - 
sowie Reisenden, die sich in betroffenen Regionen in der 
Natur aufhalten. Für einen vollständigen Impfschutz sind 
drei Impfungen erforderlich, anschließend wird eine Auffri-
schung alle drei bis fünf Jahre empfohlen. Die Kosten wer-
den in der Regel von den Krankenkassen übernommen.
Unabhängig von der Impfung sollten weiterhin Schutzmaß-
nahmen gegen Zeckenstiche beachtet werden. Dazu zäh-
len das Tragen langer, heller Kleidung sowie das gründli-
che Absuchen des Körpers nach Aufenthalten im Freien. 
Die Zecken findet man bevorzugt an warmen und feuch-
ten Körperstellen, wie Leisten und Kniekehlen.
Zecken können neben FSME die sogenannte Lyme-Bor-
reliose übertragen, die auch „Wanderröte“ oder Erythema 
migrans genannt wird. Dies ist eine bakterielle Erkrankung, 
die antibiotisch behandelt werden sollte, gegen die derzeit 
aber keine Impfung verfügbar ist.

Landwirtschaft Biberach informiert
Moderne Fortbildung mit enger Verzahnung von Theorie 
und Praxis:
Absolventinnen und Absolventen der Fachschule für 
Landwirtschaft Biberach erhalten ihre Zeugnisse
Stolz und erleichtert nahmen zwei Absolventinnen und 20 
Absolventen der Fachschule für Landwirtschaft in Biberach 
ihre Zeugnisse und Urkunden als „staatlich geprüfte Wirt-
schafterinnen und Wirtschafter für Landbau“ beziehungs-
weise „Bachelor Professional in Agrarwirtschaft“ entgegen.
„Sie sind bestens vorbereitet für Ihre zukünftigen Aufga-
ben als Betriebsleiter“, sagte Amts- und Schulleiter Fe-
lix Teufel bei der Feierstunde. Das Grundgerüst der Fach-
schule sei die enge Verzahnung zwischen Theorie und Pra-
xis sowie die Aktualität der Fortbildungsinhalte. „Dafür ist 
ein engagiertes Lehrerteam notwendig, wie wir es in Bi-
berach haben“.
Achim Harder und Bernhard Weiß adressierten im Namen 
der Absolventinnen und Absolventen ihren besonderen 
Dank an die Familien „Ihr habt uns im Hintergrund unter-
stützt und uns bei weiterlaufendem Betrieb den Rücken 
freigehalten, wenn es notwendig war. Wir wissen, dass das 
nicht selbstverständlich ist“.
Für den Kreisobmann des Bauernverbandes Biberach-Sig-
maringen, Karl Endriß, ist klar, dass der Besuch der Fach-
schule Biberach eine „gute Investition in die Zukunft“ ist. 
„Wichtig ist, dass Sie sich jetzt im offenen Dialog für un-
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seren Berufsstand einsetzen“ so sein Wunsch an die Ab-
solventinnen und Absolventen.
„Die Fachschule endet jetzt, aber das Lernen und vor allem 
das Knüpfen von Netzwerken hört nie auf“, betonte Katja 
Keller, Vorsitzende des Vereins landwirtschaftlicher Fach-
bildung (VLF) im Kreis Biberach. Sie stellte den VLF als 
„Brücke“ dar, um fachlich am Ball zu bleiben und die in der 
Fachschule entstandene Gemeinschaft weiter zu pflegen.
„Nur Spezialisten aus der Fachschule zu entlassen, war 
uns nicht genug. Sondern starke Persönlichkeiten die wei-
ter an sich wachsen, gestalten und Ziele erreichen, dabei 
aber immer menschlich bleiben“, betonte die Fachschul-
beauftragte Patricia Seele. Im Rahmen der Zeugnis- und 
Urkundenübergabe hatte Seele persönliche, nachdenkli-
che, aber auch humorige Worte parat, um die 22 „Persön-
lichkeiten“ individuell zu charakterisieren.
„Wissen gesät – Zukunft wächst“, mit diesem Motto und 
einer kreativen Überraschung bedankten sich die Absol-
ventinnen und Absolventen bei den Lehrkräften für die in-
tensive Wegbegleitung. „Wir haben viel gelernt, nicht nur 
fachlich, sondern auch fürs Leben“.
Für herausragende Leistungen wurden ausgezeichnet:
Anja Simon, Notendurchschnitt: 1,6 und vorgeschlagen für 
den Hilde-Frey-Sonderpreis; Patrick Heinkel, Veit Kunz, 
Patrick Vöhringer, Bernhard Weiß: Notendurchschnitt: 1,6; 
Andreas Fakler, Daniel Schmid, Daniel Wieland, Noten-
durchschnitt: 1,8

Die Absolventinnen und Absolventen:
Andreas Fakler (Berkheim - Illerbachen); Ben Galster 
(Pfronstetten - Aichelau); Achim Harder (Erolzheim - Edelbe-
uren); David Heideker (Münsingen); Patrick Heinkel (Erbach 
- Ersingen); Manuel Heinzelmann (Trochtelfingen - Stein-
hilben); Anna-Lena Hinrichs (Münsingen - Bichishausen); 
Johannes Kerler (Gerstetten - Gussenstadt); Timo Knehr 
(Nellingen); Veit Kunz (Rot an der Rot - Murrwangen); Jo-
hannes Längst (Bad Wurzach); Leon Sauter (Grundsheim); 
Johannes Schließer (Wain); Daniel Schmid (Nellingen); Anja 
Simon (Neenstetten); Aaron Steinle (Pfraunstetten); Robin 
Ströbele (Sulmingen); Alexander Thierer (Gerstetten); Pa-
trick Vöhringer (Münsingen - Bremelau); Justus von Nat-
husius (Westerheim); Bernhard Weiß (Oberstadion - Mun-
deldingen); Daniel Wieland (Burgrieden - Bühl).

Landwirtschaftsamt Biberach informiert 
Landwirtschaftsamt Biberach bildet zwölf Jugendliche 
im Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ aus
Zwölf engagierte Schülerinnen und Schüler aus drei Schu-
len haben erfolgreich am Schülermentorenprogramm 
„Nachhaltig essen“ des Landwirtschaftsamts Biberach 
teilgenommen. An fünf abwechslungsreichen Tagen dreh-
te sich alles um nachhaltige Ernährung, regionale Lebens-
mittel und bewussten Konsum. Zum Einstieg lernten sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zunächst kennen und 
erhielten einen Überblick über das Programm. Kreativ wur-
de es bei der Gestaltung von Plakaten rund um das The-
ma Nachhaltigkeit. Auch praktisch ging es direkt los: In der 
Schulküche wurde gemeinsam gekocht und gebacken – 
Teamarbeit inklusive.
Am zweiten Tag stand das Motto „Die Welt deckt mei-
nen Tisch“ im Mittelpunkt. Gemeinsam mit Gisela Raune-
cker vom Weltladen Biberach setzten sich die Schülerin-
nen und Schüler mit fair gehandelten Produkten und glo-
balen Zusammenhängen auseinander. Beim anschließen-
den Kochen und einem Schokoladen-Tasting konnten sie 
das Gelernte direkt erleben.

Wie eine nachhaltige Schulverpflegung aussehen kann, war 
Thema am dritten Tag. Unterstützt wurden die Jugendli-
chen dabei von Regina Donner vom Landeszentrum für Er-
nährung Baden-Württemberg sowie Josh vom Esszimmer 
Mittelbiberach. Gemeinsam entwickelten sie Ideen für eine 
„Traum-Mensa“ und setzten diese bei der Zubereitung re-
gionaler Burger praktisch um. Außerdem zeigte Referenda-
rin Sarah Schulz, wie Lebensmittel gerettet und Ressour-
cen geschont werden können.
Am vierten Tag ging es um Müllvermeidung und richtiges 
Recycling. Stefan Schreiber vom Abfallwirtschaftsbetrieb 
gab Einblicke in den Umgang mit Verpackungen und de-
ren Auswirkungen auf die Umwelt. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch gemeinsames Kochen sowie Grundlagen ei-
ner ausgewogenen Ernährung.
Ein besonderes Highlight war der Abschlusstag auf dem 
Hochstetterhof bei Bauer Heini. Dort erhielten die Jugendli-
chen spannende Einblicke in die Erzeugung von Lebensmit-
teln und die Bedeutung nachhaltiger Landwirtschaft. Das 
gemeinsame Kochen einer Suppe am Lagerfeuer sorgte 
für einen gelungenen Abschluss. Zum Ende entwickelten 
die neuen Schülermentorinnen und -mentoren eigene Pro-
jekte, die sie nun an ihren Schulen – der Mühlbachschule, 
der Mali-Gemeinschaftsschule und der Matthias-Erzber-
ger-Schule – umsetzen werden. Organisiert und begleitet 
wurde das Programm von den Lehrkräften der Fachschule 
Biberach Christine Schuster und Sabine Aßfalg.
Das Fazit: Ein lehrreiches Programm mit vielen praktischen 
Erfahrungen, neuen Ideen und jeder Menge Motivation, 
das Thema nachhaltige Ernährung im Schulalltag weiter-
zutragen.
 

4. Ostersonntag                                   Lesejahr A 
26.04.2026                   Evangelium: Joh 10, 1–10

Ich brauche einen, 
der für mich da ist,
der mich liebt, ohne Vorbehalte,
so wie ich bin.

Einen, 
der mich nicht im Stich lässt,
bei dem ich sicher bin.

Du sagst:
„Ich bin der gute Hirte.
Ich kenne die meinen 
und die meinen kennen mich.
Ich gebe mein Leben hin 
für die Schafe.“

Wovor sollte ich mich noch fürchten!
Gisela Baltes, © impulstexte.de
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Beichtgelegenheiten in der Seelsorgeeinheit  Bussen-
kirche in der Sommerzeit:   
Jeden Samstag um 10.45 Uhr, nach der Wallfahrtsmes-
se.  Beichtgespräche sind außerhalb dieser Zeiten immer 
möglich. Wenden Sie sich dafür bitte direkt an Pater Alfred 
oder Pfarrer Grau.  

Gebetsstunde am Sonntag mit Pfarrer Pater Alfred Tön-
nis OMI
jeweils um 15 Uhr mit Anbetung, Predigt & Sakramenta-
ler Segen
Termine:
26.04.2026 Geliebtes Kind Gottes sein
28.06.2026 Geboren um zu leben
26.07.2026 Liebe – und tu was du willst
30.08.2026 Die Sehnsucht der Menschen
06.09.2026 Seelenruhe, was ist das?
Herzliche Einladung!

Samstag, 25. April
10.00 Uhr	Bussenkirche	 Hl. Messe und Beichte
Sonntag, 26. April
10.00 Uhr	Bussenkirche	 Hl. Messe
10.00 Uhr	Dieterskirch	 Hl. Messe
10.00 Uhr	Uttenweiler 	 Wortgottesfeier
11.00 Uhr	Offingen 	 Kinderkirche
15.00 Uhr	Bussenkirche 	 Gebetsstunde

Samstag, 25. April - Hl. Markus
19.00 Uhr	Unlingen 	� Hl. Messe, Jahrtagsmes-

se † Paula Heinz, für † Os-
wald Heinz, für † Barbara 
Kesenheimer, für † Hans und 
Berta Heinrich

Sonntag, 26. April - 3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für Kirchliche Berufe
10.00 Uhr	Göffingen 	 Wortgottesfeier
10.00 Uhr	Möhringen 	 Wortgottesfeier
09.30 Uhr	Uigendorf 	 Rosenkranz
10.00 Uhr	Uigendorf 	� Hl. Messe, für † Josef Buck und  

Angehörige
15.00 Uhr	Bussenkirche  	Gebetsstunde
18.00 Uhr	Unlingen 	 Rosenkranz

Montag, 27. April
18.00 Uhr	Uigendorf 	� Rosenkranz mit Aussetzung des 

Allerheiligsten
18.30 Uhr	Uigendorf 	� Hl. Messe, für † Angehörige der 

Familie Schirmer
Dienstag, 28. April
08.00 Uhr	Möhringen 	� Rosenkranz mit Aussetzung des 

Allerheiligsten
08.30 Uhr	Möhringen 	 Hl. Messe, nach Meinung
Mittwoch, 29. April
07.30 Uhr	Unlingen 	 Schülergottesdienst
09.00 Uhr	Unlingen  	 Hl. Messe, nach Meinung
18.00 Uhr	Unlingen  	� Rosenkranz in der Klosterkapelle
Donnerstag, 30. April
08.25 Uhr	Göffingen 	 Rosenkranz
09.00 Uhr	Göffingen 	 Hl. Messe
Samstag, 02. Mai
19.00 Uhr	Dietelhofen 	� Hl. Messe, für † Max und Ernst 

Ege, für † Rosa und Hermann Ege
Sonntag, 03. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit
08.30 Uhr	Möhringen 	 Hl. Messe
10.00 Uhr	Unlingen  	� Hl. Messe mit dem Projektchor 

Ulrika Nisch, 2. Opfer für † Hel-
ga Munding, für † Walter Fetzer, 
für † Sylvia Munding

11.30 Uhr	Unlingen  	 Taufe des Kindes Lina Beermann
18.00 Uhr	Uigendorf 	 Maiandacht
19.00 Uhr	Unlingen  	� Maiandacht des Frauenbundes, 

mitgestaltet vom Kirchenchor

Unlingen: Herzliche Einladung zur Verabschiedung der 
ehemaligen Kirchengemeinderäte
Die Kirchengemeinde Unlingen bedankt sich bei sechs Kir-
chengemeinderäten für ihre langjährige, ehrenamtliche Tä-
tigkeit. Ihre Anerkennung und Wertschätzung wird im Rah-
men einer feierlichen Maiandacht am Sonntag, 3. Mai um 
19 Uhr zum Ausdruck gebracht. Die Maiandacht wird vom 
Katholischen Frauenbund gemeinsam mit dem Kirchen-
chor gestaltet. Anschließend umrahmt der Chor Akzen-
te die feierliche Würdigung der scheidenden Mitglieder. In 
diesem Rahmen werden auch die bischöflichen Urkun-
den mit dem persönlichen Dank von Bischof Claus Krä-
mer überreicht.   
Die Geehrten sind:
Gerold Schmid, Ursula Zwick, Petra Jerg, Monika Schmid, 
Anneliese Bendel, Irmgard Halder. Alle Gemeindemitglie-
der sind herzlich eingeladen, durch ihre Anwesenheit ihre 
Wertschätzung auszudrücken. Bei schönem Wetter be-
steht die Möglichkeit, den Geehrten im Anschluss bei ei-
nem kleinen Treffen vor der Kirche persönlich zu gratulie-
ren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und laden nochmals 
herzlich zu dieser besonderen Feier ein.

Offingen: Kinderkirche am 26.04. um 11.00 Uhr
Herzliche Einladung zur Kinderkirche mit dem Thema: „Ein 
guter Hirte“. Anschließend wieder Kasperltheater im Pfarr-
haus

Bussen: Auszeittag im Bussenheim 
Am Samstag, 02.05.2026 von 08.30 bis ca. 18.00 Uhr. Ein 
Angebot mit viel Zeit für sich selbst. Start ist um 08.30 Uhr 
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mit einer gemeinsamen Gebetszeit, einer Einführung in den 
Tag, Gelegenheit zur Eucharistiefeier, einfaches Mittages-
sen. Der Abschluss ist mit einem gemeinsamen Abendlob. 
Nähere Infos gibt es bei Sr. Marietta. Eine Anmeldung ist 
bis zum 29.04. erforderlich an: marietta.jenicek@drs.de. 
Herzliche Einladung!

Bussenkirche: Maiandachten auf dem Bussen  
Am 1. Mai laden wir zur ersten Maiandacht um 14 Uhr auf 
den Bussen ein. Musikalisch wird die Maiandacht vom Bet-
zenweiler Singkreis mitgestaltet.   Am Sonntag, 03. Mai 
wird die Maiandacht vom Kirchenchor Sauggart mitgestal-
tet.  Jeweils um 13.25 Uhr wird der Rosenkranz gebetet. 
Ein Fahrdienst wird angeboten. 

Möhringen: Seniorenausflug
Für Mitte April hatte der Kirchengemeinderat von St. Vitus 
alle Möhringer Senioren zu einem Ausflug in die nähre Um-
gebung eingeladen. So machte sich eine fröhliche 16-köp-
fige Gruppe auf den Weg nach Mengen. Mengen war- wie 
Riedlingen- früher eine vorderösterreichische Stadt. Dort 
wartete bereits die „Kammerzofe von Marie-Antoinette“ 
auf die Besucher und erzählte von den Ereignissen im 
Jahr 1770 als die 14-jährige Erzherzogin auf ihrem Braut-
zug in Mengen Rast machte. Es folgte eine interessante 
und anschauliche Erkundungstour durch die Fuhrmanns-
stadt Mengen. Nach einer Stärkung im Adler in Ennetach, 
der vielen noch als ehemalige Tanzbar in guter Erinnerung 
ist, ging es weiter zur Firma Gaggli. Frau Buck wusste vie-
le interessante Details über die Nudelproduktion zu berich-
ten und bei der Betriebsführung konnten die Besucher mo-
dernste Technologie bewundern. Reichlich mit Teigwaren 
versorgt, machten die Möhringer noch einen kurzen Kaf-
fee- und Kuchenstopp in Herbertingen, bevor die Gruppe 
gut gelaunt wieder zuhause eintraf. 

Wochenspruch
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
2. Korinther 5, 17
 
Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 26.04.2026
09:30 Uhr 	Gottesdienst in der Evang. Kirche in Pflummern 

(Kaiser)
17:30 Uhr 	„Augenblick“-Gottesdienst mit der fresh-Band 

im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen (Team)
Sonntag, 03.05.2026
10:45 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst im Gerhard-Berner- 

Haus in Ertingen (Kaiser)
 
Unsere Kirchengemeinde finden Sie auch auf
Instagram unter evangelischriedlingen und auf
Facebook unter Evangelisch Riedlingen

Bildung und ErziehungBildung und Erziehung

Engagement, das bewegt – FSJ an der Donau-Bus-
sen-Schule
Drei junge Frauen bringen seit September 2025 frischen 
Wind in den Schulalltag der Donau-Bussen-Schule: Jana 
Fundel, Jana Kettnaker und Lea Mayer absolvieren hier der-
zeit ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) – und sind aus dem 
täglichen Geschehen kaum mehr wegzudenken. 
Ihr Aufgabenfeld ist ebenso vielfältig wie verantwortungs-
voll. Die FSJlerinnen unterstützen Lehrkräfte im Unter-
richt, fördern einzelne Schülerinnen und Schüler individu-
ell und begleiten Kinder in der Mensa sowie während der 
Mittagspause. Darüber hinaus gestalten sie das Schulle-
ben aktiv mit, indem sie eigene Arbeitsgemeinschaften im 
Rahmen des Ganztagesangebots planen und durchfüh-
ren. Auch Einblicke in die Schulverwaltung gehören zu ih-
rem abwechslungsreichen Alltag.
„Kein Tag ist wie der andere“, berichten die drei überein-
stimmend. Besonders die Arbeit mit den Kindern mache 
ihnen große Freude und sorge täglich für neue, spannende 
Erfahrungen. Die Mischung aus pädagogischer Arbeit, Or-
ganisation und eigenständigem Gestalten schätzen sie sehr.
Ein weiterer Pluspunkt: Im Rahmen des FSJ besteht die 
Möglichkeit, die Fachhochschulreife zu erlangen – eine at-
traktive Perspektive für die berufliche Zukunft.
Für Jana Fundel, Jana Kettnaker und Lea Mayer steht fest: 
Sie würden sich jederzeit wieder für ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr an der Donau-Bussen-Schule entscheiden. Trotz 
ihrer gemeinsamen positiven Erfahrungen werden die drei 
nach ihrem FSJ unterschiedliche Wege einschlagen und 
neue Herausforderungen angehen.
Die Donau-Bussen-Schule freut sich bereits auf motivierte 
Nachfolgerinnen und Nachfolger, die Interesse daran haben, 
Schule aktiv mitzugestalten, Verantwortung zu überneh-
men und wertvolle Erfahrungen für die Zukunft zu sammeln.
Interessierte, die sich ebenfalls engagieren wollen, haben 
die Möglichkeit, sich für eine FSJ-Stelle an der Donau-Bus-
sen-Schule zu bewerben.  

Foto: Donau-Bussen-Schule
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Gesund und lecker in den Tag starten
Im Rahmen des Landesprogramms Bewusste Kinderernäh-
rung (Beki) besuchte Frau Borst am 14.03. und 15.03.2026 
die beiden dritten Klassen der Donau-Bussen-Schule in Un-
lingen. Ziel des Projekttages war den Schülerinnen und Schü-
lern ein gesundes Pausenfrühstück schmackhaft zu machen, 
da eine gesunde Ernährung bereits im Kindesalter beginnt.
Zunächst konnten sich die GrundschülerInnen mit Unter-
stützung der Beraterin Frau Borst und den Klassenlehre-
rinnen Frau Dornfried und Frau Treger im Rahmen eines 
Lernzirkels mit (un-)gesunden Getränken auseinanderset-
zen und Versuche durchführen. Nach Abschluss des The-
orieteils waren die Schülerinnen und Schüler erstaunt, wel-
che Inhaltstoffe sich in beliebten Erfrischungsgetränken 
verbergen und wie es den Getränkeherstellern gelingt, ein 
rundes Geschmackserlebnis zu erzeugen.
Im anschließenden Praxisteil wurde dann ein gesundes und 
lustiges Pausenfrühstück zusammengestellt. Frau Borst 
führte vor wie Kohlrabi, Tomaten und Gurken fachgerecht 
geschnitten werden. Die Kinder hörten gebannt den Aus-
führungen zu den verschiedenen Schneide- und Schäl-
techniken, wie beispielsweise dem Tunnel- und Krallen-
griff, zu. Kurze Zeit später wuschen sich die Lernenden 
die Hände und richteten ihre Arbeitsplätze mit ihren selbst 
mitgebrachten Brettchen und Messerchen her. Das Obst 
und Gemüse wurde geschält, in Streifen und Scheibchen 
geschnitten und anschließend kunstvoll zu lustigen Brot-
gesichtern arrangiert.
Neben den lustigen Pausenbroten durften ein frischer Kräu-
ter-Dip und ein fruchtiger Sonnentrunk nicht fehlen. In ge-
mütlicher Runde wurden die kunstvoll arrangierten Ge-
müseplatten, Dips und Brote gemeinsam und bis auf den 
letzten Krümel verputzt. Gut gestärkt und mit vielen neu-
en Eindrücken verließen an diesen Tagen die Drittklässle-
rInnen das Schulgebäude. 

Foto: Donau-Bussen-Schule

Ohlenger-Theater-Karra
Am Samstag, 02. Mai 2026 ab 17:00 Uhr gibt der Ohlen-
ger-Theater-Karra vor dem Gasthaus zum ECK eine Feier-
abendunterhaltung mit buntem Programm.

Zünftige Musik von der Zimmerer-Gruppe Spint, Schlapp-
hut & Melone und dem Liedermacher Daniel „Earl” Un-
ger sowie Akrobatik und Feuershow von den Biberacher 
Schützen Gauklern.
Eintritt frei - ein Hut geht um

 

                                               
 

            

 

                                                             
 

 

 

  

 

KAKTUS sein!
EINLADUNG zur
MAI-ANDACHT DES FRAUENBUN-
DES
MIT DEM KIRCHENCHOR
und der Verabschiedung der ausge-
schiedenen Mitglieder des Kirchen-
gemeinderates Unlingen

Am Sonntag, 03. Mai um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche in Unlingen
Der Winter ist vorbei, draußen ist es grün geworden.  
Alles sprießt und blüht. Im Monat Mai verehren wir beson-
ders Maria.
Maria wird mit Blumen, Pflanzen und der aufblühenden Na-
tur in Verbindung gebracht.
Wir möchten mit euch an diesem Sonntag einen neuen 
Blick wagen: Ein Kaktus. Vielleicht ist es gerade ein Kaktus, 
der uns als Christen ein Maßstab für unser Leben sein kann.

Einzug der Mitgliedsbeiträge 2026
Ab Montag, den 04. Mai werden die fälligen Mitgliedsbei-
träge für das Jahr 2026 per SEPA-Lastschrift eingezogen. 
Änderungen bitten wir umgehend Wolfgang Fetzer (Tel: 96 
55 84) oder Johannes Schmid (Tel: 0173 / 461 45 15) mit-
zuteilen. Bitte richten Sie ihr Konto entsprechend ein - die 
Gebühren für zurückgewiesene Lastschriften müssen lei-
der wieder erhoben werden.
Der Vereinsrat

Abteilung Fußball 
Ergebnisse:
Mittwoch, 15.04.2026
SGM Daugendorf/Unlingen - 
SGM TSV Gammertingen/SG KFH Kette-
nacker  2:2
Tore: Paul Föhr

Freitag, 17.04.2026
D-Junioren:
SGM SV Daugendorf/Unlingen - 
SV Langenenslingen I  2:2
Tore: Lean Munding, Noah Rolsing

E-Junioren:
SGM SV Unlingen/Daugendorf I - FV Fulgenstadt I 5:0
Tore: Jonas Bertsch (3), Leon Schmickl (2)
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E-Junioren:
SGM SV Unlingen/Daugendorf II - FV Fulgenstadt II�  8:3
Tore: Noah Ebe (4), Max Glocker (2), Jonas Münst, Aris 
Baran Unusdu

Samstag, 18.04.2026
C-Junioren:
SGM SV Uttenweiler/ Bussen - 
SGM SV Unlingen/Daugendorf 	�  0:0

A-Junioren:
SGM TSV Rot an der Rot-Iller/Rot - 
SGM SV Uttenweiler/Unlingen/Bussen	  �  1:1
Tor: Dominik Wallach

Frauen:
TV Derendingen II - SGM SV Uttenweiler/SV Unlingen�0:5
Tore: Amelie Schmid, Linda Werkmann, Judith Geiselhart, 
Celine Geiger, Vera Ott

Sonntag, 19.04.2026
Herren:
SG Hettingen/Inneringen - SGM Daugendorf/Unlingen  3:1
Tor:  Steffen Keller

Vorschau:
Samstag, 25.04.2026
E-Junioren:
SGM FC Ostrach/FV Weithart/SV Hosskirch II - 
SGM SV Unlingen/Daugendorf III
Spielbeginn: 10.00 Uhr in Ostrach

E-Junioren:
SGM FC Ostrach/FV Weithart/SV Hosskirch I - 
SGM SV Unlingen/Daugendorf I
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Ostrach

E-Junioren:
SC Türkiyemspor Saulgau I - SGM SV Unlingen /Daugendorf II
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Bad Saulgau

D-Junioren:
SGM FC 1911 Krauchenwies/Sigmaringendorf II - 
SGM SV Daugendorf/Unlingen
Spielbeginn: 14.30 Uhr in Krauchenwies

C-Juniorinnen:
SV Jungingen - SGM SV Unlingen
Spielbeginn: 16.00 Uhr

A-Junioren:
SGM SV Uttenweiler/Unlingen/Bussen - 
SGM SV Alberweiler
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Unlingen

Sonntag, 26.04.2026
Frauen:
SGM SV Unlingen/SV Uttenweiler II - SV Ölkofen
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Uttenweiler

Frauen:
SGM SV Uttenweiler/SV Unlingen - SGM Oberndorf/Poltringen
Spielbeginn: 13.00 Uhr in Uttenweiler

Herren:
SGM Daugendorf/Unlingen - SGM Altshausen/Ebenweiler I
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Unlingen

Herren-Reserve:
Spielfrei

Samstag, 02.05.2026
E-Junioren:
SGM SV Unlingen/Daugendorf III - 
SGM FV Spfr Altshausen Ebenweiler III
Spielbeginn: 10.00 Uhr in Unlingen

E-Junioren:
SGM SV Unlingen/Daugendorf II - FC Laiz I
Spielbeginn: 10.00 Uhr in Unlingen

E-Junioren:
SGM SV Unlingen/Daugendorf I - 
SGM FV Spfr Altshausen/Ebenweiler I
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Unlingen

D-Junioren:
SGM SV Daugendorf/Unlingen - SGM FV Neufra/Altheim I
Spielbeginn: 14.30 Uhr in Unlingen

B-Junioren:
SGM SV Uttenweiler/Unlingen/Bussen - SGM TSV Hoch-
dorf II
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Dietershausen

C-Juniorinnen:
SGM FC Bellamont - SGM SV Unlingen
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Bellamont

A-Junioren:
SGM FC Bellamont - SGM SV Uttenweiler/Uningen/Bussen
Spielbeginn: 16.00 Uhr Steinhausen an der Rottum

Sonntag, 03.05.2026
Frauen:
SV Sigmaringen - SGM SV Unlingen/Uttenweiler II
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Sigmaringen

Frauen:
SGM Langenenslingen/Bingen/FC99 - 
SGM SV Uttenweiler/SV Unlingen
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Vilsingen

Herren-Reserve:
SV Langenenslingen - SGM SV Daugendorf/Unlingen
Spielbeginn: 13.15 Uhr in Langenenslingen

Herren:
SV Langenenslingen - SGM Daugendorf/Unlingen
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Langenenslingen

Dienstag, 05.05.2026
Herren- Reserve
FC Mengen - SGM SV Daugendorf/Unlingen
Spielbeginn: 18.30 Uhr in Mengen

Donnerstag, 07.05.2026
Herren:
FC Mengen II - SGM Daugendorf/Unlingen
Spielbeginn: 18.30 Uhr in Mengen
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Abteilung Turnen
Mach mit beim Deutschen Sportabzei-
chen!
Wir trainieren gemeinsam, finden deine 
Stärken und sichern dir dein Sportabzei-
chen! 

wann? 26.04.2026 - danach jeden Sonntag, um 10 Uhr
wo? auf dem Sportgelände des SV Unlingen
wer? mitmachen kann JEDER ab 6 Jahren

HÖHER. SCHNELLER. MITEINANDER. 
Das Besondere ist, dass sich jede*r mit jedem*r messen 
kann. Verschiedene Generationen einer Familie, Arbeits-
kolleg*innen, Freundeskreise etc.: Durch die Einteilung 
der Leistungsanforderungen nach Altersklassen und Ge-
schlecht können alle gemeinsam teilnehmen und mitein-
ander trainieren. 
Ein ganzes Kalenderjahr (01.01. – 31.12.) hast Du Zeit, 
um vier Übungen erfolgreich zu absolvieren. Innerhalb der 
vier Gruppen (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination) 
kannst Du dabei selbst wählen, welcher Übung Du Dich in 
der Prüfung stellen willst. 
Weitere Infos findest du unter www.deutsches-sportab-
zeichen.de.

VORANKÜNDIGUNG 
SportConvention am 09. Mai 2026
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Sportvereins 
Unlingen und der 60-jährigen Turnergeschichte veranstal-
tet die Abteilung Turnen eine SportConvention.

Die SportConvention bietet ein vielfältiges Programm mit 
zahlreichen Sportangeboten für jedes Alter und jedes Fit-
nesslevel und findet am 09. Mai 2026 von 10 – 14 Uhr auf 
dem Sportgelände des SV Unlingen statt.
Neben HipHop und Zumba für Kinder und Jugendliche 
können sich Erwachsene bei Angeboten, wie HIIT (High In-
tensity Intervall Training), RückenFit, RehaSport und Zum-
ba ausprobieren und sportlich aktiv sein. Egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene – hier ist für alle etwas dabei. Die Ver-
anstaltung richtet sich nicht nur an Vereinsmitglieder, son-
dern an alle Sportbegeisterten - ganz ohne Anmeldung und 
Teilnahmegebühren. Jeder ist herzlich willkommen, ganz 
unverbindlich mitzumachen und Neues auszuprobieren.
Nach einem kleinen WarmUp um 10 Uhr geht es los. Die 
einzelnen Angebote dauern jeweils 30 Minuten. Dabei kön-
nen die Teilnehmer/innen frei entscheiden, ob sie sich ge-
zielt einzelne Angebote heraussuchen oder alles mitma-
chen. So kann jeder die SportConvention ganz nach den 
eigenen Interessen und dem persönlichen Tempo gestal-
ten. Den genauen Ablauf und die Referenten können dem 
Flyer auf der Homepage des SV Unlingen (www.sv-unlin-
gen.de) entnommen werden.
Im Anschluss daran findet, wie jedes Jahr, die Radlerho-
ckete des SV Unlingen statt, bei der man sich, nach den 
geführten Mountainbike-Touren, stärken und noch gemüt-
lich beisammen sein kann. 
Einem sportlichen Tag beim SV Unlingen steht somit nichts 
mehr im Wege.
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SGM Mettenberg/Rissegg- SGM Uttenweiler/Bussen
 1:3 (0:1)
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und hoher 
Effizienz nach dem Seitenwechsel sicherte sich die SGM 
Uttenweiler/Bussen einen souveränen 3:1-Sieg bei der 
SGM Mettenberg/Rissegg. Besonders Doppelpacker Max 
Rapp und Vorlagengeber Patrick Blersch drückten der 
Partie ihren Stempel auf. Von Beginn an war die Marsch-
route der Gäste klar: Die SGM Uttenweiler/Bussen über-
nahm sofort das Kommando, agierte zielstrebig und setz-
te die Hausherren unter Druck. Bereits in der Anfangsvier-
telstunde ergaben sich erste hochkarätige Möglichkeiten 
zur Führung, die jedoch zunächst ungenutzt blieben.  In 
der 20. Minute belohnte sich das Team dann für den Auf-
wand: Bastian Schweda zirkelte eine punktgenaue Flanke 
in den Strafraum, wo Patrick Blersch goldrichtig stand und 
den Ball aus fünf Metern wuchtig per Kopf zum 0:1 ver-
senkte. In der Folgezeit kamen die Gastgeber zwar bes-
ser ins Spiel und versuchten, über schnelle Konter Nadel-
stiche zu setzen, doch die Defensive der Gäste stand kon-
sequent und ließ kaum zwingende Chancen zu. Nach dem 
Seitenwechsel sorgte die SGM schnell für klare Verhält-
nisse. In der 50. Minute leistete Patrick Blersch die Vorar-
beit für Max Rapp, der zum 0:2 vollendete. Nur vier Zei-
gerumdrehungen später war es erneut Rapp, der mit sei-
nem zweiten Treffer in der 54. Minute auf 0:3 erhöhte und 
damit die Vorentscheidung herbeiführte. In der restlichen 
Spielzeit kontrollierte Uttenweiler/Bussen das Geschehen 
nach Belieben. Einzig die mangelnde Chancenverwertung 
in der Schlussphase verhinderte ein noch deutlicheres Er-
gebnis. Der Anschlusstreffer der SGM Mettenberg/Rissegg 
in der 87. Minute zum 1:3 war lediglich Ergebniskosmetik 
und änderte nichts mehr am hochverdienten Auswärtssieg.
Am nächsten Samstag, den 25.04, geht es für die SGM 
zum Auswärtsspiel nach Äpfingen. Spielbeginn gegen die 
SGM Äpfingen/Baltringen ist um 15 Uhr. Die Reserve spielt 
bereits um 13.15 Uhr.

Schreibvorbereitung für Linkshänder - Anfängerkurs für 
Kindergartenkinder mit der Schildkröte Jobasa
Termine:  08.05./ 22.05./ 12.06./ 19.06./ 26.06./ 03.07.2026
 Jeweils 14:00 – 16:00 Uhr
Ort:  Donau-Bussen-Schule, Mensa in Unlingen
Die zertifizierte Linkshänderberaterin und Ergotherapeutin 
Anja Devi Blersch bietet für eine Kindergruppe nach Me-
thodik Dr. Johanna Barbara Sattler einen Kurs zur Schreib-
vorbereitung an. Dieser Kurs ist für linkshändige Kinder im 
Vorschulalter gedacht, die im Herbst 2026/27 eingeschult 
werden. Die Vorbereitung einer lockeren Schreibhaltung 
ist für linkshändige Kinder besonders wichtig, um Schreib-
problemen und Verkrampfungen vorzubeugen. Spielerisch 
werden Übungen zur Verbesserung der Fingermotorik, zur 
Stifthaltung und Blattlage zum Schreiben mit links durchge-
führt. Beim Info-Nachmittag dürfen die Kinder ihren Eltern 

das bereits Erlernte zeigen und die Eltern erhalten Tipps 
und Anregungen zur Unterstützung ihrer Kinder. Um inten-
siv auf jedes einzelne Kind eingehen zu können, wird mit 
einer Kleingruppe mit 5-6 Kindern gearbeitet.
Anmeldungen sind möglich über die Homepage www.
vhs-donau-bussen.de, telefonisch unter VHS Riedlingen 
07371/ 76 91 oder über die Außenstelle Unlingen 07371/ 
9590-0 bzw. per E-Mail info@vhs-donau-bussen.de.

Kreisjugendring Biberach
FerienOnEhrenamt  - Spaß haben und gleichzeitig et-
was Gutes tun
Junge Menschen zwischen 13 und 27 Jahren können in 
und um die Pfingstferien erleben, wie vielfältig Ehrenamt 
sein kann: Das Projekt FerienOnEhrenamt vom Kreisjugen-
dring Biberach und The Länd of Young Ehrenamt vom Lan-
desjugendring Baden-Württemberg geht im Landkreis Bi-
berach in die dritte Runde.
Von sozialen Projekten über Nachhaltigkeit und Umwelt bis 
hin zu Sport, Freizeit und Ferienbetreuung – FerienOnEh-
renamt bietet auch in diesem Jahr einen bunten Blumen-
strauß an Möglichkeiten. Ziel ist es, jungen Menschen die 
Chance zu geben, in ganz unterschiedliche Bereiche hin-
einzuschnuppern, Neues kennenzulernen und herauszufin-
den, welche Tätigkeiten ihnen Spaß machen und wo ihre 
eigenen Stärken und Fähigkeiten liegen.
Ein besonderes Highlight wartet am Ende des Projekts: Am 
3. Juni sind alle Teilnehmenden und beteiligten Vereine zu 
einem gemeinsamen Abschlussfest eingeladen.
Weitere Informationen zu allen Angeboten und zur Anmel-
dung gibt es unter:
www.kjr-biberach.de/ferienonehrenamt

20 Jahre Kreisverband Seniorenorchester 
Biberach 
Frühjahrskonzert am Samstag, 25. April 2026
Das Kreisverband Seniorenorchester Biberach feiert 2026 
sein 20-jähriges Bestehen und lädt zum Start ins Jubilä-
umsjahr zu einem gemeinschaftlichen Frühjahrskonzert in 
den Kursaal Bad Buchau ein. Die Stadtkapelle Biberach mit 
Dirigent Simon Föhr und das Kreisverband Seniorenorches-
ter Biberach unter der Leitung von Musikdirektor Ralf Kriz 
haben für ihre Gäste ein abwechslungsreiches Programm 
voller musikalischer Leckerbissen einstudiert. Genießen 
Sie einen Abend in besonderer Atmosphäre mit toller Mu-
sik und Gästen aus dem gesamten Landkreis. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, Saalöffnung um 18:45 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Orchesterarbeit sind 
erwünscht.

Frühlingsfest in Zell
bei Riedlingen 25. April - 1. Mai 2026
Sa. 25. April
19:30 Uhr DIRNDLKNACKER
 -VVK- 9 Furo
 -AK- 13 Euro
 Einlass ab 16 Jahren mit Partypass.
 Kein Muttizettel!
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So. 26. April
09:30 Uhr 	Ökumenischer Gottesdienst
	 Pfr. Mayanja & Pfr. Schmieg
11 Uhr	 Frühschoppen & Mittagessen
	 Musikverein Mittelbuch
14 Uhr	 Kaffee & Kuchen
	 Musikverein Erisdorf
17 Uhr	 Gemeinschaftsjugendkapelle Reutlingendorf, 

Zell-Bechingen, Zwiefaltendorf & Obermarchtal
18 Uhr	 Musikverein Friedingen 
Do. 30. April
-Eintritt frei-
20:30 Uhr	PARTY-NIGHT mit DJ Lok & SECOND ELEMENT
 	 Einlass ab 16 Jahren mit Partypass
	 Keine Muttizettel!
	 BIER PONG TURNIER
	 Startgebühr 25 €
	 1. Preis: Anmeldungen: 250 Euro
Fr. 1. Mai
11 Uhr	 Frühschoppen & Mittagessen
	 Föhrenberger Blasmusik - Eintritt frei -
14:30 Uhr	Kaffee & Kuchen
	 Musikverein Unlingen
18 Uhr	 STATTIBLECH
	 - Eintritt frei
Auf Ihren Besuch freut sich die 
Musikkapelle Zell-Bechingen e.V. und der 
Förderverein der Musikkapelle Zell-Bechingen e.V.
Das Festzelt ist beheizt.
#mk_zell_bechingen       www.mk-zell-bechingen.de
# rockig - bockig - geil #

Dorffest Dürmentingen 
Am 01. Mai 2026 
(10:00 – 18:00 Uhr)
Am 01. Mai ist es wieder so-
weit: Dürmentingen lädt bereits 
zum 32. Mal zum traditionellen 
Dorffest ein!
Freuen Sie sich auf einen gro-
ßen Krämer- und Handwerker-
markt mit vielfältigen Ständen, 
kulinarische Köstlichkeiten un-
serer örtlichen Vereine sowie 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Groß und Klein. Kin-
derattraktionen, eine Kunstaus-

stellung im Rathaus und musikalische Unterhaltung sorgen 
den ganzen Tag über für beste Stimmung.
Ein besonderes Anliegen in diesem Jahr ist zudem eine Ty-
pisierungsaktion der DKMS, mit der ein erkrankter Bürger 
aus unserer Gemeinde unterstützt werden soll. Jeder kann 
helfen – lassen Sie sich vor Ort unkompliziert registrieren.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die besondere Atmo-
sphäre und verbringen Sie einen geselligen Tag in Dürmen-
tingen – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nikolausmarkt in Uttenweiler
Anmeldungen sind möglich
Sie sind ein engagierter und kreativer Mensch, der sei-
ne Leidenschaft für Selbstgemachtes, Weihnachtliches 
und Handwerkliches mit anderen teilen will? Dann ist un-
ser traditioneller Advents- und Nikolausmarkt am Freitag, 
27.11.2026 im Schlosshof in Uttenweiler der perfekte Ort, 
um Ihre Waren anzubieten. Machen Sie mit uns den vor-
weihnachtlichen Markt noch gemütlicher und attraktiver. 

Kontaktieren Sie uns gerne unter sonja.hoheisel@utten-
weiler.de

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Mittlere Reife - Was dann? Nutze jetzt Deine Chance: 
Mach deine Fachhochschulreife am Kolping-Riedlingen.
An unseren Berufskollegs sind noch wenige Schul-
plätze frei.
Anmeldungen sind noch bis 30.04.2026 möglich.
Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/
innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbil-
dung zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremd-
sprachen und schließen die Schule mit der Fachhochschul-
reife ab. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufs-
qualifikation für international tätige Unternehmen zu ver-
mitteln.
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/in-
nen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Stu-
dium vor und können die Schule mit der Fachhochschul-
reife abschließen. Außerdem beenden sie die Schule mit 
dem Abschluss Assistent/in im Gesundheits- und Sozial-
wesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.  
 
Unsere aktuellen Kurse:
Spanisch-Int.-Aufbaukurs Niveau A1, 10 x Do. von 16:15 
- 17:45 Uhr Spanisch-Int.-Aufbaukurs Niveau A2, 10 x 
Do. von 17:50 -19:20 Uhr Spanisch-Int.-Konversations-
kurs Niveau B1, ab 21.05.2026, 10 x Do. von 19:30 - 17:45 
Uhr Haben Sie Interesse, Ihre Spanisch-Kenntnisse aufzu-
frischen? Dann können Sie gerne an den aktuellen Kursen 
teilnehmen. „Neueinsteiger/innen“ dürfen am 1. Abend kos-
tenlos „schnuppern“.
www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@
kbw-gruppe.de

Spaß tut keinem weh - Schaden schon 
Die Polizei mahnt zur Mäßigung in der Maiennacht.
Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der 
Nacht zum 1. Mai auf den Weg, um Streiche zu spielen. 
Ein Scherz tut keinem weh. Daher ist gegen wohl überlegte 
und originelle Maischerze auch nichts einzuwenden, sagt 
die Polizei. Doch was einst originell und witzig erschien, 
scheint heute vielen zu langweilig zu sein. Stattdessen wer-
den die Scherze zu Straftaten und der Alkoholmissbrauch 
nimmt zu. Die Polizei mahnt deshalb: Die Nacht zum 1. Mai 
ist kein „Ausnahmetag“. Schon gar keiner, an dem die Po-
lizei ein Auge zudrückt. Vielmehr wird die Polizei verstärkt 
unterwegs sein. Jugendschutz und Verkehrssicherheit wer-
den die Schwerpunkte der Streifen sein.
Um bösen Überraschungen vorzubeugen appelliert die 
Polizei daher an die Eltern und Erziehungsberechtigten: 
Besprechen Sie mit Ihren Kindern, was erlaubt ist und 
was nicht. Zeigen Sie die Folgen falschen Verhaltens auf, 
sensibilisieren Sie im Hinblick auf die Gesetze und deren 
Sinn und besonders darauf, was gefährlich ist. Die Polizei 
hofft, dass in der kommenden Mainacht vor allem Vernunft 
herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und die eine oder 
andere gute Idee - im Rahmen des Erlaubten - zur Ermun-
terung aller beiträgt. Denn es sei durchaus erlaubt, ande-
re zum Lachen zu bringen. Aber ein guter Spaß sei es nur, 
wenn alle lachen können, sagt die Polizei.
Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne 
böses Erwachen am Folgetag.
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Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg
Meldepflicht für Bienen-
völker ab 2026 bei der 
Tierseuchenkasse BW

Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, 
die in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Mel-
dung verpflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in 
einem Imkerverein.
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und 
kann in der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/
ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen werden. 
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stich-
tag anderer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden 
Jahres, erstmalig: 01.05.2026. Zum Meldestichtag ist der 
tatsächlich gehaltene Bestand an Bienenvölkern anzuge-
ben. Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im 
Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur Versa gung 
von Leistungen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Mel-
destichtag an alle bei den Veterinärämtern registrierten 
Bienenhalterinnen und Bienenhalter versandt Tierhalterin-
nen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 
01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern. 
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin dung 
mit der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Ver-
stoß gegen die Meldepflicht kann mit einem Ordnungswid-
rigkeitenverfahren geahndet werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie 
zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. Tel.: 0711 / 9673-
666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Kundenkommunikation immer sicherer und digitaler 
Über 850 öffentliche Einrichtungen und Unternehmen 
komplett umgestellt
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) baut ihre sicheren digitalen Kommunikationska-
näle weiter aus. Nach der Abschaffung des Fax-Verfahrens 
zum 1. Februar 2025 zieht sie gut ein Jahr später positive 
Bilanz. Während Versicherte zunehmend die digitalen Ange-
bote nutzen, haben nun die öffentlichen Einrichtungen und 
Unternehmen im letzten Jahr weiter und damit als komplet-
tes Kundensegment nachgezogen. Über 850 Kommunika-
tionspartner, wie beispielsweise Krankenhäuser, Reha-Ein-
richtungen oder Krankenkassen kommunizieren inzwischen 
digital und nach aktuellsten datenschutzkonformen Stan-
dards mit der Rentenversicherung im Land. Senden Sie 
Ihre Anliegen und Unterlagen problemlos an uns: 
Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner - Versicherte 
und Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen 
- der DRV BW Unterlagen und Informationen übermitteln. 
Voraussetzung dafür ist, dass die Versicherungsnummer 
bekannt ist. Die Unterlagen werden an den kontoführenden 
Versicherungsträger gesendet und gehen automatisch in 
die digitale Akte ein. Dieses Formular steht unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003 zur Verfügung. 
eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deut-
sche Rentenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist 
die Angabe der Versicherungsnummer nötig. Die Anträge 

werden an den kontoführenden Versicherungsträger gesen-
det und gehen automatisch in die digitale Akte ein: www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag. 
Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrich-
ten und Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenver-
sicherung ausgetauscht. Voraussetzung ist die Registrie-
rung im Kundenportal. Alle Informationen zum Kundenpor-
tal und ePostfach unter: http://www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/kundenportal. 
Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und 
unkompliziert Unterlagen und Informationen übermittelt 
werden, die nicht im Zusammenhang zu einer Versiche-
rungsnummer stehen oder wenn die Versicherungsnum-
mer nicht bekannt ist. 
Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und 
Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsse-
lungsserver Cryptshare® bereit, um den einfachen und si-
cheren Austausch vertraulicher Informationen zu ermögli-
chen. Alternativ können über das Verschlüsselungsverfahren 
S/MIME ebenso sicher vertrauliche Daten und Informationen 
per Mail ausgetauscht werden. Nähere Informationen finden 
Sie auf unserer Internetseite www.drv-bw.de/faxabloesung

Bauernschule Bad Waldsee
Seminare im Mai/Juni 2026
27. bis 29. Mai 2026, 10:00 - 17:00 Uhr
Genuss mit allen Sinnen - unterwegs zu Fuß
Dieses Seminar lädt dazu ein, draußen unterwegs zu sein 
und das Leben mit allen Sinnen zu genießen. Beim gemein-
samen Gehen in der Natur lassen wir den Alltag Schritt für 
Schritt hinter uns und entdecken, wie wohltuend Bewe-
gung an der frischen Luft sein kann.
Auch der Genuss kommt nicht zu kurz: gutes Essen, ge-
meinsame Pausen und schöne Gespräche gehören eben-
so dazu wie die Freude an Bewegung und Natur. So ent-
steht eine entspannte Mischung aus Aktivität, Achtsam-
keit und genussvollen Momenten.
 
27. bis 29. Mai 2026, 10:00 bis 15:00 Uhr
Mit Herz und Stimme. Gemeinsam singen und Kraft 
schöpfen
In diesem Seminar laden wir dich ein, die Kraft deiner eige-
nen Stimme neu zu entdecken. Durch gemeinsames Sin-
gen, achtsame Atemübungen und einfache Körperarbeit 
entsteht ein Raum, in dem du dich lebendig, verbunden 
und gestärkt fühlen kannst. Singen kann Stress abbauen, 
das Wohlbefinden steigern und neue Energie freisetzen. In 
einer wertschätzenden und entspannten Atmosphäre pro-
ben wir gemeinsam unterschiedliches Liedgut. Freue dich 
auf den gemeinsamen Klang, die eigene Stimme und je-
der Menge Spaß beim gemeinsamen Singen.
 
03. bis 06. Juni 2026
Verrück dich - von innen nach außen strahlen
Im Trubel von Alltag, Verantwortung und Erwartungen ver-
lieren viele Frauen den Zugang zu ihrer inneren Stimme - 
dem Ort, an dem Selbstwert, Lebendigkeit und Klarheit 
wohnen. Dieses Seminar bietet einen geschützten Raum, 
um innezuhalten, dich neu auszurichten und dein Potenzi-
al sichtbar werden zu lassen. Mit kreativen Coaching-Me-
thoden lernen Sie, wie Sie innere Ressourcen aktivieren, 
neue Seiten sichtbar machen. Als Seminar-Highlight un-
terstützen uns eine Fotografin, Visagistin und Stylistin für 
ein professionelles Strahlen.
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05. bis 07. Juni 2026 
„Mit Stoff und Faden“ - Nähtechniken
Leben Sie Ihre kreative Ader beim gemeinsamen Nähen 
aus und erschaffen Sie aus Stoff - ob neu oder gebraucht 
- schöne neue Werke: Ob Kleidung, Dekoratives oder Nütz-
liches. In diesem Kurs erlenen Sie nicht nur verschiedene 
Techniken, sondern Sie haben auch Zeit, um Ihr eigenes 
Projekt zu realisieren.
 
26. bis 28. Juni 2026
Fahrradseminar: Klimatour - Natur pur
Rund um Bad Waldsee verbinden wir Bewegung in der Na-
tur mit Fragen zu Klimaschutz, Energiewende und Natur-
schutz. Nach einer Einführung in Fahrsicherheit und einer 
Kennenlerntour zeigen die Stadtwerke ihre Nahwärmever-
sorgung. Am Samstag stehen Energieeffizienz und eine 
Etappe der „Tour de Barock“ im Mittelpunkt. Ein Highlight ist 
die öffentliche „Wetter & Klimatour“ mit Wetterexperte Ro-
land Roth. Am Sonntag geht es auf der zweiten Etappe der 
„Tour de Barock“ um die Seenlandschaft Oberschwabens 
und ihre Bedeutung für Naturschutz und Klimaanpassung.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

ITZ Plus Biberach GmbH
MorgenMenschen & ZukunftsDenker – Ideenfrühstück 
im ITZ Plus
Die Baustelle der Zukunft - Wege aus dem Digitalisie-
rungsstau
Am Mittwoch, den 6. Mai 2026, ist Prof. Dr.-Ing. Hannes 
Schwarzwälder von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideenfrühstück 
im ITZ Plus in Biberach. Der Professor für Bauprozessdigi-
talisierung beleuchtet die Besonderheiten in der Branche 
und gibt Vorschläge, wie die Digitalisierung der Planung 
und auf der Baustelle wirklich einen Nutzen bringen kann.
Die digitale Transformation gilt als wichtiger Hebel zur 
Steigerung von Produktivität, Qualität und Transparenz in 
der Bau- und Immobilienwirtschaft – doch die Umsetzung 
bleibt häufig hinter den Erwartungen zurück. Der Vortrag 
beleuchtet die Entwicklung digitaler Methoden von CAD 
bis BIM und zeigt, warum Digitalisierung in der Branche 
oft nur schleppend vorankommt. 
Im Fokus stehen aktuelle Herausforderungen wie fehlende 
Standards, projektbasierte Zusammenarbeit und fragmen-
tierte Strukturen. Gleichzeitig werden praxisnahe Lösungsan-
sätze vorgestellt, wie durch maschinenlesbare Daten, konsis-
tente Modelle und Echtzeitinformationen echte Effizienzge-
winne in Planung und Bauausführung erzielt werden können.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter https://
eveeno.com/BaustellederZukunft ist erforderlich.
Kontakt: ITZ Plus Biberach GmbH Vanessa Raiber 
07351/37412-13 raiber@itzplus.de

Wandern mit Bus und Bahn: 
Am 30. April kommt DING wieder auf Touren
Geführte Gruppentour mit dem Schwäbischen Albverein auf 
wenig bekannten Wegen von Blaubeuren zum Impferenstein
Mit der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH bleiben 
Wanderer auch in diesem Jahr auf dem Laufenden: Denn 
DING und der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe Ulm/
Neu-Ulm, haben auch 2026 wieder sechs gemeinsame, 
spannende Touren im Programm. Am 30. April startet die 
erste von sechs geführten DING-Wanderungen (weitere je-
den Monat bis Oktober, ausgenommen August) zwischen 
elf und 13 Kilometern Länge. Die „Spätfrühlingstour wieder 
mal irgendwo bei Blaubeira“ führt von Blaubeuren zum Fels-

gebiet Impferenstein. Die Teilnahme ist mit jedem gültigem 
DING-Ticket (auch Deutschlandticket) kostenlos. Als kleines 
Extra erhalten alle Teilnehmenden ein Geschenk von DING.
Am Ende steht stets die Einkehr – so auch bei der diesjähri-
gen Auftaktwanderung, Küfermaurers Stadl in Seißen heißt 
das Ziel der abwechslungsreichen Wanderung, die durch 
die aussichtsreiche Alblandschaft von Blaubeuren über 
schmale Pfade hinauf bis zum Felsgebiet Impferenstein 
führt . Trittsicherheit ist notwendig auf der etwa elf Kilome-
ter langen Tour mit 180 Meter Aufstieg. Treffpunkt ist um 9 
Uhr am  Eingang Ulmer Hauptbahnhof, telefonische Anmel-
dung (bis zwei Tage vor der Wanderung) nötig unter Tele-
fon 0151 46395067. Alle DING - Wanderungen findet man 
unter www.ding.eu und im Jahres-programm des Schwä-
bischen Albvereins unter www.albverein-ul-nu.telebus.de

DJO – Deutsche Jugend in Europa
Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien!
Im Rahmen eines internationalen Gastschülerprogramms 
mit Partnerschulen aus Brasilien, Peru und Guatemala sucht 
die DJO – Deutsche Jugend in Europa herzliche Gastfa-
milien in Deutschland, die bereit sind, einen Jugendlichen 
für einige Wochen als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers bietet Familien eine be-
sondere Gelegenheit: Sie lernen eine neue Kultur kennen, 
erweitern ihren Horizont und erleben ihren Alltag aus einer 
ganz neuen Perspektive – ohne selbst verreisen zu müs-
sen. Ein Gegenbesuch im Heimatland des Gastes ist auf 
Wunsch ebenfalls möglich.
Brasilien Porto Alegre 21.06. – 21.07.2026 (14 – 16 Jah-
re alt) dringend gesucht
Brasilien/ Ivoti 21.06. – 11.07.2026 (14 – 16 Jahre alt) 
dringend gesucht
Peru/Arequipa: 24.10.-5.12.2026 (15 – 16 Jahre alt)
Guatemala* / Guatemala Stadt: evt. 22.11. – 20.12.2026 
(12 – 14 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gastschüler verpflichtend. Die Schüler spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. Für weitere Informatio-
nen senden Sie uns einfach eine kurze Anfrage per E-Mail 
oder rufen Sie uns an.
Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa, Schlossstr. 92,
70176 Stuttgart, Tel.: 0711-658 653 3, E-Mail: gsp@djobw.de
www.gastschuelerprogramm.de
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Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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KAUFGESUCHE

Paul Maschinenfabrik GmbH & Co. KG, 88525 Dürmentingen, www.paul.eu

*m/w/d

WIR HABEN DEINEN
NEUEN JOB.

funnel.paul.eu/adm

EINFACH BEWERBEN!

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.

drk.de/spenden

Hilfe,  
die ankommt.

Jetzt spenden!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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